
Klimawandel und die Wandse
: Mit einem Vortrags- und Diskussionsabend zum Thema
{lirrawandel Lrnd die Wandse' am 22. September in Kultur-
:hloss setzte das Forschungsprojekt Klimzug-Nord die Reihe
ilirr-rzug ntacht Station' in Wandsbek fort. Im Rahmen cles
-.rtragsabends stellten Klimaexperten der HafenCity-Univer-
..it und der Universität Harnburg das Modellgebiet Wandse
--r und referierten tiber Thenen wie 'Klirlawanclel in der-
.:cl-rsenden Stadt' oder'Möglichkeiten cler Regenwasserbe-
.:tschaftur.rg'.
:rt 2009 ist der 'Einzugsbereich der Wandse' Modellgebiet im
.:,rmen des Forschungsprojektes Klintzug-Nor.d. Ziel ist die
:r.ri.icklung beispielhafter Konzepte zur Klinaanpassung im
:-ranen Raunt. Drei Fokusgebiete hat das Forscherteam für
:n Einzugsbereich identifiziert: Wandsbeker Chaussee. Ost-
r.1er 'leich und Rahlstedt.

Beispiel Innenstadtgebiet: Wandsbeker Chaussee
l:s innerstädtische Beispielgebiet Wandsbeker Chaussee ist
rr \Lriden dulch die Wandse, im Osten und Süden durch

: 3-.,rn Gleise und im Westen clurch die Straßen Richardstraße
-. .: Hirscl.rgraben begrenzt.
I - stark befahlene Wandsbeker Chaussee verläuft durch clas
--:-et in West-Ost Richtung. Blockrand- und Zeilenbebai-rung

: unterschiedlicl-rer Dichte prägen die bauliche Strr,rktur. ln
. - : \\/ohngebieten südlich der Wandsbeker Chaussee liegen
-. : Stadtteilparks Innocentia- r,rnd Jacobipar.k.
l--. Ztel des Projektes besteht darin, kleinteilige Lösungen -
,-.- Gebäude-, Grundstücks- oder euartiersebene - zur
:. ..::aanpassung zu entwickeln, wie beispielsweise Dachbe-
:. -.'.Lrng, grundstücksnahe Regenwasserverslckerung oder
- .,.-.ive Cebäudekühlungen. Die interdisziplinär erarbeite-
.- Konzepte wurden in geneinsamen Entwürfen vlsuali-

- -. qrund der verhältrrismäßig dichten Bebauung in clen-r
r. i.-rsgebiet sollen vor allem beispielhafte Konzepte zur Re-
-...iion des städtischen Wärme-lnseleffektes uncl zum Um-
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gang mit Niederschlagswasser bei Starkregenereignissen ent-
wickelt werden. Dabei kommt den vorhandener-r Grünräumen
eine wichtige Ausgleicl'rs- und pufferfunktion zi-r, die gestärkt
werden so11ten. Beispielhafte Fragesteliurrgen für die Entwürfe
betreffen daher das Förclern cles kleinräutnigen Luftaustauschs
und eine gezielte Regenwasserbewirtschaftung. Möglich ist
auch, den stark versiegelten Verkehrskorridor cler- Wandsbeker
Chaussee hinsichtlich der Mögllchkeiten ftir clie Klimaanpas-
sung zu untersuchen.

Beispiel Mischgebiet: Ostender Teich
Das Beispiel Ostender Teich fiir ein sehr- griines innerstädti-
sches Mischgebiet grenzt irn Norden ar.r die Straßen Berner
Heerweg, Ebersreye und Kupfer.damm, im Osten an den Son-
nenweg, im Süden an den Sonnenredder sorvie und in Westen
an die Straßen Ostende und Nordmarkstraße.
Unterschiedliche Bebauungstypen prägen das Gebiet: Reil.ren-
häuser, Einfarnilienhäuser im Grünen und Kleingartenanla-
gen. An Hohen Hause erweitert die SAGA derzeit die beste
hende Bebaur-rng. Die Waitdse durcl'rflleßr das Gebiet von
Nordosten nach Südwesten. Naturnahe Wiesen und Ufer säu-
men den Flr-rss. Im Zentrum des plangebiets liegt der Ostencler
Teich, der einst zun Tonabbau ftir. angrenzende Ziegeleien ge-
nutzt wurde. Heute stellt er.ein Nah-erholungsgebier und r,vir-cl
teilweise als Freibad genutzt.
Das Ziel des Projektes besteht darin, kleinteilige Lösungen -
auf Gebäude-, Glundstiicks- oder euartiersebene zur Kli
maanpassung zu entwickeln, wie beisplelsweise Dacl-rbegr-ü-
nung, grundstücksnahe Regenwasserversickerung oder pas-
sive Cebäudekühlungen. Dle interdisziplinär erarbeireten Kor.r,
zepte wurden ln gentelnsarnen Entwürfen visualisiert.
Das Fokusgebiet ist vom städtischen Wärrne-lnseleffekt und
einem 200-jährlichen Hochwasser (He200 - ein statistiscl-r
gesehen alle 200 Jahre auftletendes Hochwasserereignis) be-
troffen. Mögliche Konzepte betreffen eine hochwasserange-
passte Nachverdicl-rtung insbesondere in zentralen Bereicl.r
um den Ostender Teich. Dabei zu berücksichtigen wären auch
Aspekte einer angepassten Regenwasserbewirtschaftur-rg.

Beispiel Stadtrandgebiet: Rahlstedt
Das Belspiel für'ein Stadtrandgebiet - Rahlstedt - ist im Wes-
ten durch die Bargteheider Straße, im Norden durch die Schar.-
beutzer Straße und die Ral'rlstedter Bahnhofsstraße, irn Süden
durcl.r die Rahlstedter und die Loher Stral3e sowie im Osten
durch den Altrahlstedter Karnp abgegrenzt.
Die Wandse f1ie13t irn Fokusgeblet teilweise naturnah. Die an-
grenzenden Wiesen und Weiderr stehen bei Starkregenerelg-
nissen teilweise unter Wasser. Aufgrund von diversen pfaden
und Wegen weist der Bereich er-rtlang des Flusses ein hohes
Freiraumpotential auf. Nördlich der Wandse prägen weitere
Grünflächen, wle Sportflächen ur-rd Kleingärten, das Gebiet.
Nordwestilch einer kreuzenden Bahntrasse liegen Wohnge-
biete. An die Wandse scl-rlle1lt im Süden Ein- und Mehr-farri
lienhausbebauung an. Entlang der Ralrlstedter Straße befinder-t
sich Einzelhandels- und Gewerbeflächen.
Das Ziel des Projektes besteht darin, kleinteilige Lösungen -
auf Gebäude-, Gmndstilcks oder Quartiersebene zur Kli-
maanpassung zu entwickeln, wie beispielstr,eise DachbegrLr-
nung, grundstücksnahe Regenwasserversickerut-is oder pas-
sirre Cebäudekühlungen. Die interdisziplinär erarbejreten Kon-
zepte wurden in gemeinsamen Entwürfen visu.rlisier-t.
Der Bereich ist geringfügig vorl städtischen \\'.rrn-re hiseleffekt
und von einern 200-jährlichen Hochrvasser lHe20O) betroifen.
Für die im Überschwemmungsgebiet Iiegenile \Vohnbebauung
südlich der Wandse könnten Adaptionskonzepte entwlckelt
rverden. Weitere mögllche Fragesrellungen betreffen kllna-
angepasste Konzepte für die Nachr.erdichtung. Auch dle Inte-
gration des Standoltes Lol.rer MLihle in das Gebiet ist ein ntög-
liches Thema bei der Entwicklltng von Konzepten zur Kli-
maanpassung.
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